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Daniel Graziadei (Dr. phil.), geb. 1981, lehrt romanistische Literaturwissenschaft 
mit Schwerpunkt Hispanoamerika, Karibik und Lusophonie an der Ludwig- 
Maximilians-Universität München und der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg. 
Außerdem ist er als literarischer Übersetzer aus dem Italienischen und Spani
schen, als Autor sowie als Performance-Künstler tätig. Er forscht zur Verwendung 
von Insel- und Archipel-Darstellungen, zu Missverständnissen und zu dekolonia
len sowie ökokritischen Strategien in den romanischen, englischen und deutschen 
Literaturen. 
Lars Schneider (Dr. phil.), geb. 1971, ist Professor für französische und spanische 
Literatur sowie romanisches Mittelalter an der Ludwig-Maximilians-Universität 
München. Er war Mitglied der DFG-Forschergruppe »Anfänge (in) der Moderne« 
sowie Gastprofessor an der University of California, Berkeley. Zu seinen Arbeitsge
bieten zählen die Medialität von Literatur und Film, Kulturwissenschaft, Poetiken 
der Moderne, Stadt/Architektur in Literatur und Film sowie Neue Medien in der 
Romanistik. 

https://doi.org/10.14361/9783839470961-fm - Generiert durch IP 216.73.217.109, am 29.06.2026, 07:30:46. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.14361%2F9783839470961-fm


Daniel Graziadei, Lars Schneider (Hg.) 

Rasende Ohnmacht 

Soziofiktionen des Neoliberalismus in Film und Literatur 

https://doi.org/10.14361/9783839470961-fm - Generiert durch IP 216.73.217.109, am 29.06.2026, 07:30:46. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.14361%2F9783839470961-fm


Gedruckt mit freundlicher Unterstützung des Instituts für Romanische Philologie 
der Ludwig-Maximilians-Universität München. 

Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek 
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen 
Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über 
https://dnb.dnb.de/ abrufbar. 

2026 © transcript Verlag, Bielefeld 
Hermannstraße 26 | D-33602 Bielefeld | live@transcript-verlag.de 

Alle Rechte vorbehalten. Die Verwertung der Texte und Bilder ist ohne Zustimmung 
des Verlages urheberrechtswidrig und strafbar. Das gilt auch für Vervielfältigun
gen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und für die Verarbeitung mit elektroni
schen Systemen. 

Umschlaggestaltung: Maria Arndt 
Umschlagabbildung: Florian Hanitzsch 
Druck: Elanders Waiblingen GmbH, Waiblingen 
https://doi.org/10.14361/9783839470961 
Print-ISBN: 978-3-8376-7096-7 | PDF-ISBN: 978-3-8394-7096-1 
Buchreihen-ISSN: 2701-9470 | Buchreihen-eISSN: 2703-0474 

Gedruckt auf alterungsbeständigem Papier mit chlorfrei gebleichtem Zellstoff. 

https://doi.org/10.14361/9783839470961-fm - Generiert durch IP 216.73.217.109, am 29.06.2026, 07:30:46. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://dnb.dnb.de/
https://doi.org/10.14361/9783839470961
https://doi.org/10.14361%2F9783839470961-fm
https://dnb.dnb.de/
https://doi.org/10.14361/9783839470961

